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Was	soll	ich	tun,	fragt	die	weise	Dame?
Was	soll'n	wir	tun,	fragt	die	Germania?
Schau'	dich	nur	um,	hier	wird	kaum	mehr
gesungen.	Schau	dich	nur	um,	verschwunden	ist
unser	Lied.

1.	Im	Kreis	zu	Haus	wird	hier	kaum	mehr	gesungen.
Geh'	deinen	Weg,	wo	wieder	das	Feuer	brennt!

2.	Wer	nicht	mehr	singt,	hat	teils	sein	Herz	verloren.	
Und	ohne	Lied	ist's	Miteinander	schwer.

3.	Man	sitzt	allein	und	weiß	kaum	mehr	zu	feiern.	
Folg'	deinem	Herz	und	such'	den	Weg	zum	Lied.
(....Freude	schöner	Götterfunken....)
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